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Neumarkt/OPf., Februar 2024 

Sonntagsführungen erzählen Geschichte(n) 

NEUMARKT I.D. OPF. Was hatte es mit den komplizierten „Verbandelungen“ von 

Pfalzgraf Friedrich auf sich? Welche Hochzeitsbräuche verheißen Glück fürs 

ganze Leben? Solche Fragen beantwortet der Stadtspaziergang „Alles aus Lie-

be!“ am 14. Februar passend zum Valentinstag. Er ist der erste Termin der dies-

jährigen „Sonntagsführungen für Jedermann 2024“ der Stadt Neumarkt/Ober-

pfalz, die  zumeist (aber nicht immer) an Sonntagnachmittagen stattfinden. Zwei 

Neumarkt-Schnuppertouren gibt es zum Weltgästeführertag 2024 am Wochen-

ende 24./25. Februar. Am 24. Februar steht die Erkundung der Brücken des 

Ludwig-Donau-Main-Kanals im Fokus, am Tag darauf führt die Tour entlang we-

nig bekannter Plätze vom Bahnhofsvorplatz zum Höpflsteg. Auch sonst laden die 

Sonntagsführungen ein, Neumarkt aus ungewöhnlichen Blickwinkeln kennenzu-

lernen. Zum Internationalen Frauentag am 10. März rücken Frauengeschichte(n), 

insbesondere aus dem 19. und 20. Jahrhundert, in den Mittelpunkt. Eine Woche 

später geht es im Stadtmuseum um die Industriegeschichte der Express-Werke, 

und am 24. März gibt es die erste Führung im historischen Gewand mit dem 

pfalzgräfischen Gefolge (nochmals am 6. Oktober). Ein zweiteiliger Rundgang 

führt am 7. April und am 28. Juli zu den Stätten der jüdischen Vergangenheit. 

Abwechslungsreiche Kulinarik bietet die Stadtführung „Wie schmeckt meine 

Stadt?“ mit Genuss-Stops am 20. April, 1. Juni und 6. Juli. Am 21. April geht es 

unter dem Motto „Verwinkelt und versteckt“ auf unbekannten Pfaden durch die 

Altstadt und am 5. Mai untermalen mehrere Schauspieleinlagen den Streifzug mit 

den „Neumarkter G’schichtswandlern“ (auch 1. Dezember). Angeboten werden 

auch Rundgänge auf den Spuren von Pfarrer Kneipp, zu den städtischen Brun-

nen, zur Kunst im öffentlichen Raum, zu einer Begegnung mit dem Türmer von 

St. Johannes oder hinter die Kulissen des Stadtquartiers NeuerMarkt. Man kann 

abends mit dem Nachtwächter unterwegs sein, sich von kleinen Objekten Ge-

schichten erzählen lassen, an einer Kirchenführung durch das Münster, einer 

musikalischen Stadtführung oder einer großen Literatur-Tour teilnehmen. Als 

neues Führungsangebot laden im Landesgartenschau-Park der „Garten des Le-

bens“ und die „Life Side Gallery“ ein, sich mit den Stationen des menschlichen 

Lebens von der Geburt bis zum Jenseits auseinanderzusetzen. Am 17. Novem-

ber widmet sich eine Führung anlässlich dessen 100. Todesjahr dem in Neumarkt 

aufgewachsenen „Promi-Arzt“ Ernst Schweninger, und eine „Prickelnde Silvester-

führung“ beschließt das Jahr (www.tourismus-neumarkt.de/sonntagsfuehrungen). 
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Von Höllenstürzen und netten Abenden  

NEUMARKT I.D.OPF. Den vielversprechenden Titel „Höllenstürze, Hahnenkämp-

fe, nette Abende“ trägt eine Sonderausstellung (11. Februar bis 9. Juni) im Mu-

seum Lothar Fischer in Neumarkt. Die umfassende Retrospektive wirft einen 

neuen Blick auf das Werk des Malers und scharfzüngigen Kunstkritikers Hans 

Platschek (1923 – 2000). 1923 in Berlin geboren, in der Zeit der Weimarer Re-

publik und des NS-Regimes aufgewachsen, floh er mit seiner Familie 1939 ins 

Exil nach Uruguay. 1953 kehrte Platschek trotz der Auslöschung zahlreicher An-

gehöriger im Holocaust nach Europa zurück, wo er nach Stationen in München, 

Rom und London 2000 in Hamburg starb. Bekannt wurde der Maler-Autor mit 

seinen informellen Werken und der gleichzeitigen Kritik an der inflationären Aus-

breitung von Informel und Tachismus. In London entwickelte er parallel zu den 

Texten seiner Partnerin, der Schriftstellerin Gisela Elsner, einen „satirischen Rea-

lismus“ in der Malerei, der auch die Zeit nach seinem Umzug nach Hamburg 

1970 prägte, wie das Gemälde „Ein netter Abend“ (1972) zeigt. Mit Publikationen, 

Zeitungskritiken und Radiobeiträgen schaltete sich Platschek unmissverständlich 

in die Diskurse um Kunst, Markt und Medien ein. Das malerische Werk entwickel-

te er in verschiedenen Serien weiter, die Stillleben und ausdrucksstarke Portraits 

umfassten. In der Ausstellung werden Platscheks Werke im Kontext von Arbeiten 

seiner Malerfreunde gezeigt (www.museum-lothar-fischer.de/ausstellungen). 

 

Glitzerschnee, Sonne und Saunaspaß  

NEUMARKT I.D. OPF. Romantische Winterwanderungen oder entspannte Lang-

lauf-Touren über die verschneiten Landschaften der Jurahöhen machen den Win-

ter in Neumarkt in der Oberpfalz so besonders, weil die Zeugenberge, die die 

Pfalzgrafenstadt umgeben, für wohltuende Höhensonne sorgen. „Droben auf der 

Höh“ genießt man glitzernden Schnee oder Raureif, blauen Himmel und die ers-

ten Sonnenstrahlen. Zum Wieder-Aufwärmen folgt drunten im Tal Teil zwei des 

entspannten Wohlfühltags: ein Besuch der luxuriösen Saunawelt im neuen 

Schlossbad. Die fünf Innen- und Außensaunen im Obergeschoß des topmoder-

nen Ganzjahresbades bestechen nicht nur mit toller Optik und Flair, sondern zum 

Teil (wie die große, helle Schlossweihersauna) sogar mit einem Panoramablick 

über den Schlossweiher. Winter-Wellness pur! (www.schlossbad-neumarkt.de).  
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